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Aktuelles im Raps und Getreide 
 

 

1. Raps 

Ein Großteil der Rapsbestände hat sich gut entwickelt (BBCH 16-19). Der Zuflug der  
Rapserdflöhe ist in den letzten Wochen stark zurückgegangen (meist unter Bekämpfungs-
richtwert von 50 Tieren je Gelbschale in 3 Wochen). Schlagspezifische Kontrollen sind 
trotzdem weiterhin notwendig, denn die Aktivität der Käfer ist bei sonnigem Wetter im Be-
stand örtlich noch hoch (Zeit der Eiablage und Larvenschlupf).  

Schlagweise sind Pflanzenausfälle durch den Wurzelfraß der Larven der Kleinen Kohlflie-
ge zu sehen. Auch Phoma-Infektionen am Blatt treten sortenspezifisch auf, allerdings 
noch in unbedeutendem Umfang.    

 

2. Getreide 

Das milde Oktoberwetter lässt tagsüber die weitere Vermehrung von Blattläusen im Ge-
treide zu. Der Bekämpfungsrichtwert von 10% befallenen Pflanzen wurde örtlich 
überschritten. Kontrollieren Sie ihre Bestände weiterhin regelmäßig.  

Aus dem südlichen Regionalbereich gibt es Hinweise zu Schädigungen durch den Getrei-
delaufkäfer. Getreidelaufkäfer können alle Getreidearten befallen, wobei Frühsaaten und 
Getreidefruchtfolgen besonders gefährdet sind. Zerkaute und ausgefranste Getreideblät-
ter sind das typische Schadbild, oft in Erdlöcher rein gezogen. Die Larven findet man in 
der oberen Erdschicht. Der Bekämpfungsrichtwert liegt bei 3 bis 7 geschädigte Triebe/m². 
Oft reicht eine Teilbehandlung der betroffenen Areale mit Pyrethroiden mit Wirkung gegen 
„beißende Insekten“ aus. 

Blattkrankheiten, wie z. B. Netzflecken, Echter Mehltau und Zwergrost nehmen besonders 
in der Wintergerste zu. Auch im Weizen und Roggen tritt Echter Mehltau auf.  

  

 

Gebrauchsanleitungen und Kennzeichnungsauflagen sind einzuhalten! 
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